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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG 1883 Lollar : TSF Heuchelheim 1888 III 
Freitag, 05.11.2021, 20:30 Uhr

Becker bleibt gegen die TSF Heuchelheim 1888 III 
ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 30:29 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der TSG 1883 Lollar ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1
gegen die TSF Heuchelheim 1888 III. 4 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das
Doppel Memis / Becker den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Nie gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Memis / Becker gegen
Kocar / Bohn. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Popp / Perri im Spiel gegen Monden /
Welsch bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff
bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten.
Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekamen im Gegenzug Memis / Joud anschließend bei der
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gath / Heimscheid. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Nadi Memis in
der Partie gegen Knut Monden, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie der letzte Satz,
so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Beim 3:1-Sieg von Christian Becker gegen Ismail Kocar ging nur der erste Satz
verloren. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Das Einzel zwischen Robby Popp und Reiner Gath endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Costantino Perri das Spiel gegen
Peter Welsch noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 10:12, 8:11. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Passende spielerische Mittel hatte derweil Giray Memis letztlich an der Hand, um Christian
Bohn zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Peter Heimscheid fand indes Hassib Joud von Anfang an keine Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Die
richtige Herangehensweise hatte Nadi Memis indessen beim 3:0-Sieg gegen Ismail Kocar von
Beginn an. Christian Becker machte mit Knut Monden beim 11:6, 11:8, 11:5 kurzen Prozess und
gewann sein Einzel souverän. 2 Sätze lang fand Robby Popp gegen Peter Welsch keine Mittel,
bevor er sich umstellte und das Spiel am Nachbartisch doch noch mit 9:11, 7:11, 11:7, 11:5, 11:7
gewann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Zu wenig spielerische
Mittel hatte indessen Costantino Perri letztlich auf Lager, um Reiner Gath ernsthaft zu gefährden,
somit stand es am Ende 0:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Giray Memis im Match gegen Peter
Heimscheid, das 0:3 verloren ging. Deutlich war die 0:3-Pleite von Hassib Joud gegen Christian
Bohn. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Völlig ungefährdet war dann jedoch der Sieg von Memis / Becker
gegen Monden / Welsch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11, 11:1, 11:4 nicht verloren.
Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG 1883 Lollar war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2021 gegen den
TSV 1907 Allendorf/Lda III, während die TSF Heuchelheim 1888 III am 12.11.2021 gegen die TSG
1901 Alten-Buseck antritt.

 Punkte:
 TSG 1883 Lollar

Doppel: Memis / Becker (2), Popp / Perri (1), Memis / Joud (0) 
Einzel: N. Memis (1), C. Becker (2), R. Popp (2), C. Perri (0), G. Memis (1), H. Joud (0) 

 TSF Heuchelheim 1888 III
Doppel: Monden / Welsch (0), Kocar / Bohn (0), Gath / Heimscheid (1) 
Einzel: I. Kocar (0), K. Monden (1), P. Welsch (1), R. Gath (1), P. Heimscheid (2), C. Bohn (1)


